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Fraport Werkfeuerwehr 

Sitzung der dbb  

Verhandlungskommission 
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Liebe Kolleginnen, liebe Kollegen, liebe Mitglieder, 
 
am 20. November 2018 hat sich die Verhandlungskommission 
Werkfeuerwehr Fraport des dbb zu einer Sitzung in Frankfurt ge-
troffen. Thema der Sitzung waren die Tarifverhandlungen über 
Änderungen im TV Werkfeuerwehr Fraport. 
 

Zeitwertkonto in der Diskussion 
Im Mittelpunkt der Diskussion stand das zum 1. März 2016 neu einge-
führte Zeitwertkontenmodell. Aus Sicht der Kommission besteht hier 
Verbesserungsbedarf. Der Freistellungsanspruch vor Beginn der Al-
tersrente, der durch das Zeitwertkonto finanziert wird, ist für viele Be-
schäftigte nicht ausreichend. Hier sind Regelungen notwendig, die die 
langjährige, körperlich sehr anstrengende Tätigkeit im Feuerwehrbe-
reich berücksichtigen und verlässlich eine ausreichende Freistel-
lungsphase ermöglichen. 
 
Schichtanzahl, Gesundheitsschutz und Feuerwehrdienstuntaug-
lichkeit  
Außerdem hat sich die Kommission über notwendige Regelungen 
ausgetauscht, um die Feuerwehrdiensttauglichkeit der Kollegen zu 
erhalten oder wiederherzustellen. Eine Möglichkeit ist aus Sicht der 
dbb Verhandlungskommission die Anpassung der Anzahl der Schich-
ten. Als Vorbild könnten hier die Tarifverträge dienen, die dbb und 
komba für die Flughafenfeuerwehren an anderen Flughäfen abge-
schlossen haben. 
Des Weiteren muss über eine Verbesserung der Maßnahmen zum 
Gesundheitsschutz gesprochen werden, etwa Dienstsport und Vor-
sorgemaßnahmen. Darüber hinaus sollten auch die derzeit bestehen-
den Vereinbarungen für den Fall der Feuerwehrdienstuntauglichkeit 
überprüft werden. 
Für die Verhandlungskommission des dbb ist klar, dass alle Beschäf-
tigten der Feuerwehr von den zu verhandelnden Verbesserungen pro-
fitieren müssen – abwehrender und vorbeugender Brandschutz. 
 

Wir kämpfen für die Mitglieder der komba! 
Deshalb: Mitglied werden! Jetzt! 

 

 



 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

dbb und komba helfen! 
 
Als Mitglied der Kommunalgewerkschaft komba ist Ihnen eine fach-
kompetente Vertretung Ihrer Interessen ebenso sicher wie die sach-
kundige Beratung bei Problemen am Arbeitsplatz. Ihre ehrenamtlichen 
komba Kolleginnen und Kollegen kennen die Fragen und Probleme in 
den Kommunen und Betrieben, denn sie arbeiten selber dort. Rechts-
beratung und Rechtsschutz durch Spezialisten, Information und Se-
minarangebote sind nur einige weitere Leistungen. komba ist die 
Kommunalgewerkschaft der kurzen Wege: Ob nun zu der Kommunal- 
und Landespolitik, den kommunalen Arbeitgebern, zu den Betrieben 
oder zu Ihnen. Aber das ist noch nicht alles: Der dbb tritt als eigen-
ständiger Tarifpartner machtvoll den Arbeitgebern von Bund, Ländern 
und Kommunen gegenüber - und setzt, wenn es sein muss, Forde-
rungen auch mit Streiks durch. komba und dbb zusammen bieten al-
so beides: individuelle, praxisbezogene Hilfe und Unterstützung im 
beruflichen Alltag genauso wie eine konsequente, kämpferische Inte-
ressenvertretung auf höchster Ebene. Nähe ist unsere Stärke - und 
unsere Stärke ist Ihnen nah. Weitere Informationen: www.komba.de 
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Hintergrund 
Der dbb und die Fraport AG hatten im Jahr 2015 umfassende Än-
derungen im TV Werkfeuerwehr Fraport vereinbart und in diesem 
Jahr mit Wirkung ab dem 1. März 2016 das Wertkontenmodell, das 
für die Feuerwehren im kommunalen Bereich gilt, in verbesserter 
Form auf die Werkfeuerwehr Fraport übertragen. Die Regelungen 
sind zum Ende des Jahres 2018 erstmalig und dann vierteljährlich 
kündbar.  
 

http://www.komba.de/

